
Beiträge zur Naturkunde in Qsthessen (Verein für Naturkunde 
in Osthessen e.V. Fulda. Heft 33 /1997V 
H. Scherf: Eine Kollektion von Kieferläusen aus dem Vogels
berg (Phtiraptera, Mallophaga).

J. Jenrich: Zur Heuschreckenfauna (Insecta, Orthoptera: Caeli- 
fera und Ensifera) der hessischen Rhön.

L. Herzig: Der Sperlingskauz (Glaucidium passerinum/ ist Brut
vogel im Landkreis Fulda.

97. Bericht des Offenbacher Vereins für Naturkunde (1997) 
Weyh, R.. Vorläufige Liste der auf dem Gelände der ehemaligen 
Abfalldeponie im Grixschen Steinbruch vorkommenden Gerad- 
flüger.

Bathon, H.. Die Roßkastanien-Miniermotte bald auch im Raum 
Offenbach am Main?

Stefan Heimer u. Wolfgang Nentwig: Spinnen Mitteleuropas. 
Ein Bestimmungsbuch, 543 Seiten, 78 DM 
Spinnen sind eine der wichtigsten räuberischen Arthopoden
gruppen. In Europa sind die Gliederfussler praktisch überall zu 
finden. Erstmalig in deutscher Sprache liegt ein umfassendes, 
einbändiges Bestimmungswerk für die 1100 Spinnenarten Mit
teleuropas vor.

F Pfaffl

J^V ölkel (1995). Periglaziale Deckschichten und Böden im 
Bayerischen Wald und seinen Randgebieten als geogene Grund
lagen landschaftsökologischer Forschung im Bereich naturnaher 
Waldstandorte. - 301 Seiten, 50 Abb., 11 Tab., ISBN 3-443- 
21096 1, broschiert 148 DM

F Pfaffl

A. Kostrzewski u. Hagedorn. H. 0998): Vergletscherungen in 
europäischen Mittelgebirgen. Vorträge des Joseph Partsch Kol
loquiums. - 95 Seiten, ISBN 3-443-21113-5.

F Pfaffl

Buchbesprechungen:
Leslie Brown: Die Greifvögel. Ihre Biologie und Ökologie.
256 Seiten, 240 Abbildungen, 44 DM
Dieses Buch mit 48 farbigen Abbildungen befasst sich mit der 
Biologie und Ökologie der Greifvögel. Dabei geht es vor allem 
um die Zusammenhänge zwischen Lebensraum und Lebenswei
se, um spezifische Anpassungen in Körperbau und Jagdmethode 
wie um nahrungsökologische Fragen.

F Pfaffl

Michael Lohmann u. Knut Haarmann Vogelparadiese. Biotope 
zwischen Wattenmeer und Bodensee. - 3 Bände, 96 DM 
In diesem Reise- und Naturfuhrer werden 170 Vogelbiotope 
und Naturschutzgebiete in Deutschland beschrieben: Lage, 
Grösse und Bedeutung, die Lebensräume und die Gefährdungen 
der Vogelwelt, Beobachtungsmöglichkeiten und notwendiger 
Schutz der Brut- und Gastvögel durch kontrollierte Besucher
lenkung.
Band 1. Norddeutschland und Berlin, Bd. 2: West- und Süd
deutschland, Bd. 3: Ost- und Mitteldeutschland

F Pfaffl

Jiri Zahradnik. Käfer Mittel- und Nordwesteuropas. - 498 Sei
ten, 782 Abbildungen, 64 Tafeln, 29,80 DM 
Von den 8000 in Europa bekannten Käferarten werden hier 
mehr als 900 ausführlich behandelt. Naturgetreue, feinste De
tails wiedergebende Farbabbildungen und der übersichtliche 
Text erklären Aussehen, Unterschiede, Biologie, Verbreitung 
und Ökologie.

F Pfaffl
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